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Änderungen des Schulbetriebs – Anschreiben Eltern 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
in den letzten Wochen sind bundesweit die Infektionszahlen in der 
Corona Pandemie stetig gestiegen. Vor kurzem wurde auch in Bremer-
haven der Inzidenzwert von 50 Neuinfektionen pro 100.000 Einwohner 
bzw. Einwohnerinnen innerhalb von 7 Tagen überschritten. Der Magistrat 
Bremerhaven hat daraufhin in einer Reihe von Bereichen neue Regeln 
zur Eindämmung der Corona Pandemie erlassen. Hiervon ist auch der 
Schulbereich betroffen, in dem eine sogenannte Reaktionsstufe 1 ausge-
rufen wurde. In der Reaktionsstufe 1 wird der Schulbetrieb so organisiert, 
dass die Anzahl an Kontakten innerhalb der Schule nochmals deutlich 
reduziert wird. Damit verringert sich das Infektionsrisiko und eine Über-
lastung des Gesundheitsamtes kann vermieden werden. Der Unterricht 
soll in der Reaktionsstufe 1 überwiegend innerhalb von festen und mög-
lichst kleinen Lerngruppen stattfinden. Zwischen den Lerngruppen soll 
möglichst wenig Kontakt bestehen.  
 
Hierfür gelten die folgenden Rahmenbedingungen:  
 

• Der Präsenzunterricht erfolgt überwiegend innerhalb der eigenen 
Klasse. 
 

• Die Klassen haben versetzte Anfangs-, End- und Pausenzeiten, 
sofern dies für eine Entzerrung des Schüleraufkommens erforder-
lich ist.  

 
 
 
 
 
 
 

Dezernat IV 

Öffnungszeiten: 

Mo. bis Do. 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Stadthaus 1, 2. OG, Zi. 231 

Auskunft erteilt: 

Herr Frost 

Tel.: 0471 590 2203 

Fax: 0471 590 2090 

e-mail: Michael.Frost 
@magistrat.bremerhaven.de 

Datum: 09.11.2020 

Postanschrift: 
Postfach 21 03 60 
27524 Bremerhaven 

Hausanschrift: 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 42 
27576 Bremerhaven  

Stadthaus 1 (Haupteingang,  
Stresemannstraße)   o d e r   
Hochhaus (ausgewiesene PKW-
Stellplätze) 

Internet: www.bremerhaven.de 

Konto der Stadtkasse: 
Weser-Elbe Sparkasse  
IBAN:  DE98 2925 0000 0001 1000 09 
BIC:  BRLADE21BRS 
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• Auch die Lehrerinnen und Lehrer und die weiteren Beschäftigten 
werden in möglichst kleine feste Teams aufgeteilt.  
 

• Die Ganztagsschulen bieten weiterhin innerhalb der regulären Zeiten ein Be-
treuungsangebot an. Ganztagsangebote werden jedoch ebenfalls überwiegend 
in festen Gruppen durchgeführt, was zu einer Verringerung der Angebote füh-
ren kann.  

 
Im Fachunterricht und bei Förderangeboten kann es erforderlich sein, dass Schülerinnen 
und Schüler aus unterschiedlichen Klassen gemeinsam unterrichtet werden. Dann kann 
die Schule Ihrer Kinder vorsehen, dass sowohl Lehrkräfte als auch Schülerinnen und 
Schüler auch im Unterricht eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Außerhalb der Unter-
richtsräume weist jede Schule weiterhin die Bereiche aus, in denen das Tragen einer 
Mund-Nase-Bedeckung erforderlich ist.  
 
Die Schule Ihres Kindes hat in der vergangenen Woche den Schulbetrieb so organisiert, 
dass diese Rahmenvorgaben umgesetzt werden können. Sie und Ihre Kinder wurden von 
der Schule über die umgesetzten Maßnahmen und mögliche Veränderungen der Stun-
denpläne informiert.  
 
Die Vielzahl an Anpassungen, die in den letzten Monaten in den Schulen durchgeführt 
wurde, stellt für Sie und für die Schule Ihres Kindes eine große Herausforderung dar. Die-
se Anpassungen sind jedoch erforderlich, um jeweils angemessen auf das Infektionsge-
schehen reagieren zu können. Im Mittelpunkt steht dabei, dass wir auch in diesen schwie-
rigen Zeiten Ihren Kindern die Teilhabe an Bildung möglich machen. Dies bedeutet eine 
gemeinsame Anstrengung und das Ringen um die jeweils beste Lösung.  
 
Wir bitten um Ihre Unterstützung auch bei unbeliebten Maßnahmen und wir vertrauen 
weiterhin auf Ihre Mitwirkung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Michael Frost 
Stadtrat für Schule, Kultur, Jugend, Familie und Frauen 

 

 




